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52. JAHRGANG Nr. 6 1. JUNI 1955

Zur Jubildumstagung der

Schweizerischen Armenpflegerkonferenz
am 17. und 18. Juni 1955 in Interlaken

Die Schweizerische Armenpflegerkonferenz feiert ihr fiinfzigjahriges Bestehen.
Ste ist heute ein festgefiigtes Gebilde mit einer standigen Kommission, einem Arbeits-
ausschufl und wvielseitiger Tatigkeit (Fachzeitsckrift, Verdffentlichungen, Eingaben,
Vernehmlassungen, Forthildungskurse, Studienkommussionen usw.). Sie hat sich die
Bezeichnung «Konferenz» zugelegt, weil thr von Anfang an die jahrlich durchge-
Sfithrten Versammlungen ein wichtiges Anliegen waren. Dies erhellt auch daraus, daf}
seit 1905 die Jahreskonferenz nur dreimal, und zwar in den Jahren 1909, 1914 und
1915 umstandehalber ausfiel. In den Konferenzen trafen sich die im Armenwesen
tatigen Personen vom Armenpfleger und Mitglied der Armenkommission bis zum
Regierungs- und Bundesrat hinauf, um gemeinsam zu beraten, wie das Los der
Armen zu verbessern sei.

Im Mittelpunkt des Interesses stand die Forderung des of fentlichen Armen-
wesens, wobel die Aufgabe gleichzeitig von zwer Seiten her angepackt wurde: von der
organisatorischen und menschlichen. In organisatorischer Hinsicht strebte man die
Verbesserung der Armengesetze an und in menschlicher die berufliche Hebung der
Armenpfleger.

Vor 50 Jahren ergriffen verantwortungsbewufite Manner, die Einblick in die
Beformbedurfagkezt des Armenwesens gewonnen hatten, die Initiative zur Grindung
unserer Vereinigung. Und heute? Die Zahl der Manner (und Frauen), die sich heute
[fiir das Armemwesen verantwortlich fiihlen, ist grofler denn je. Wann wird unser Ziel
erreicht sein? Wohl nie! Immer wird es gelten, Fiirsorgegesetze veranderten Verhalt-
nissen anzupassen und jene Menschen, die die Gesetze anzuwenden haben, in thre

Aufgabe einzufiihren. Der Redaktor.

Anmerkung. Dicse Nummer enthiilt eine Kunstdruckbeilage mit den Bildern
der bisherigen Priisidenten der Schweizerischen Armenpflegerkonferenz sowie den
Daten ihres Lebens und des Vorsitzes in der Konferenz.



	Zur Jubiläumstagung der Schweizerischen Armenpflegerkonferenz

